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Wohnhof

Quartierstreff

SpielwieseNachbarschaftsplatz 
Baumhain

Neunlindenstraße Neunlindenstraße

Freiladestraße

Freiladestraße

Freiladestraße

Solar

Spielfläche Nachbarbebauung

Grüner Wohnhof

BaumhainNachbarbebauung

FENSTEREBENE
- Leistungsfähige Dreifachverglasung

- Sonnenschutz: Rollladen
- kontrollierten Lüftungsanlage 

mit Wärmerückgewinnung

BALKONKONSTRUKTION
- Isokorb 

-Stahlbeton-Fertigteil 
- Plattenbelag im Splitbett

WANDAUFBAU 
- Innenputz

- Gisoton Thermoschall 37,5
verfüllt mit Recyclingbeton,

mit Dämmpaket +
massiver Außenschale

- Außenputz
- Partieller Strukturputz

als vertikaler Besenstrich

DACHAUFBAU
- Photovoltaikmodule

- Extensive Dachbegrünung
- Biodiversitätsdach

DECKENAUFBAU
- Parkett

- Heizestrich
- Trennlage

- Trittschalldämung   
- Modulare Stahlbetondecke

Alois, 78 Jahre, Matilde, 77 Jahre 
„Wir nutzen die Gemeinschaftsterras-
se gerne, um einfach mal kurz vor die 
Tür zu gehen, ein paar Schritte zu lau-
fen und mit Nachbarn ins Gespräch 
zu kommen. Man trifft hier immer je-
manden, um ein paar Takte zu reden, 
aber auch wenn man in Ruhe ein Buch 
lesen will, findet man hier ein geeig-
netes Plätzchen“

Gemeinschaftliche Terrassen
Auf jedem Geschoss wird eine Gemeinschaftsterrasse ausge-

bildet, die an das jeweilige Haupttreppenhaus angegliedert 

ist. Dadurch entsteht ein ungezwungener Austausch mit den 

Nachbarn auf der eigenen Wohnetage und ein alternativer 

wettergeschützter Aufenthaltsraum im Freien.

Das Wohnkonzept des Projekts legt sein Hauptaugenmerk 
auf die Gemeinschaft der NutzerInnen und bietet dabei 
eine breite Palette an Wohnungsgrößen, um den unter-
schiedlichen Bedürfnissen und Lebenssituationen gerecht 
zu werden. 
Gemeinschaftliche Freibereiche auf den Geschossen stär-
ken das Zusammengehörigkeitsgefühl der Bewohnenden 
im Quartier und schaffen Orte des nachbarschaftlichen 
Austauschs.
Insgesamt werden 151 neue Wohnheiten geschaffen. Ge-
plant werden 1- bis 5-Zimmer-Wohnungen. Um die Durch-
mischung unterschiedlicher Nutzergruppen zu gewähr-
leisten, werden die Wohnungstypen im Quartier verteilt. 
Dadurch wird der soziale Austausch gefördert.

Das Planungsgebiet an der Ecke Neunlindenstraße / Frei-
ladestraße im Güterbahnhof-Areal (ca. 5250 m²) erlaubt 
aufgrund der vorhandenen Durchlässigkeitsbeiwerte eine 
Versickerung. Bedingt durch Altlasten werden spezielle 
Maßnahmen für das Regenwassermanagement erforderlich. 
Trotz schwieriger Ausgangsbedingungen zielt das Konzept 
darauf ab, Niederschlagswasser effektiv auf dem Planungs-
gebiet zu nutzen. Das Konzept beinhaltet mehrere Module: 
Dachbegrünung dient als Filter des Regenwassers, Speicher-
boxen über der Tiefgarage, optimierte Baumstandorte und 
Versickerungsrigolen sorgen für eine nachhaltige Regenwas-
serbewirtschaftung.
Überschüssiges Niederschlagswasser von den Dachflächen 
wird zu den Speicherboxen und Baumstandorten mit Re-
servoir geleitet und über einen kontrollierten Durchbruch 
in Form von Versickerungsrigolen abschließend abgeführt. 
Hierdurch wird ein ganzheitlicher Ansatz geschaffen, bei 
dem eine primäre Verwirtschaftung über die Vegetation er-
folgt.

Ziel der Gesamtkonzeption ist eine nachhaltige Lösung, die 
ein Optimum in Hinblick auf Umweltwirkung, Herstellungs- 
und Lebenszykluskosten sowie Nutzerkomfort und architek-
tonischer Qualität darstellt.
Die Dachflächen werden zu 80 Prozent mit Photovoltaik-
Modulen versehen. Der von den Photovoltaik-Modulen er-
zeugte Strom wird für den Allgemeinstrom und die Speisung 
der E-Ladestationen genutzt. Durch eine möglichst opti-
male Ausrichtung der Wohnungen wird der natürliche Son-
nenlichteintrag maximiert und der Beleuchtungsbedarf mit 
Kunstlicht reduziert. Die mit Photovoltaik belegten Dachbe-
reiche werden zur Verbesserung der Retention mit extensi-
ver Begrünung versehen. Alle sonstige Dachflächen werden 
mit intensiver Begrünung versehen, die zusätzlich positiv 
auf das Microklima auswirkt und den Erhalts der Artenviel-
falt fördert. Durch den hohen Begrünungsanteil auf den Dä-
chern und im Hof wird der versiegelte Flächenanteil auf ein 
Mindestmaß reduziert und ein positiver Beitrag zum Wasser-
management geleistet.
Die vielseitig gestalteten Außenanlagen bieten eine hohe 
Aufenthaltsqualität für alle Altersstufen der Bewohner*In-
nen. Im Zusammenspiel mit den gemeinschaftlich nutzba-
ren Bereichen im Gebäude (Kommunikationsbereiche in den 
Erschließungszonen auf jedem Geschoss, Gemeinschafts-
raum als Nachbarschaftstreff mit Waschsalon, Paketstation, 
etc.) entsteht viel Raum für nachbarschaftlichen Austausch 
und soziale Interaktion. Die Außenanlagen sowie sämtliche 
Wohn- und Büroeinheiten sind nach DIN 18040-2 barriere-
frei erreichbar und nutzbar. Durch das Angebot von unter-
schiedlichsten Wohnungsgrößen und Wohnungszuschnitten 
finden Senioren*Innen, Familien mit Kindern, Singles, Paare 
und Alleinerziehende mit Kindern hier ein Zuhause.    
Eine zukunftsfähige Mobilitätsinfrastruktur mit Mobility-Hub 
(Leihstation für E-Fahrräder und E-Lastenfahrräder), gemein-
schaftlich nutzbarer Fahrradwerkstatt, Car-Sharing-Stellplät-
zen und Elektroladestationen für Fahrräder und PKWs und 
einem großen Angebot an Fahrradabstellplätzen (346 Fahr-
radstellplätze für 151 Wohneinheiten) erleichtert den Be-
wohner*Innen den Zugang zu alternativen Fortbewegungs-
mitteln. 
Unter Berücksichtigung ökonomischer Aspekte wur-
den die Regelgeschosse planungsgleich erstellt und alle 
Wohnungen mit nur einem Steigschacht versehen. Eben-
so aus diesem Grund wurde der Einsatz sich wieder-
holender Gebäudestrukturen und sich wiederholender 
Standartelemente (Bäder, Fensterformate, etc.) ermög-
licht. Die Büro- und Gewerbebereiche im Erdgeschoss 
sind multifunktional nutzbar und flexibel schaltbar. 
Die Planung wird konsequent mit der BIM-Planungsmetho-
de (Building Information Modeling) erstellt. 

Die BIM-Planungsmethode ermöglicht im Prozess der Pla-
nung und Erstellung des Bauwerks die Erfassung aller 
Planungsvorgänge und aller relevanten Gebäudeinfor-
mationen im 3D-Modell und sie dient im gesamten Le-
benszyklus eines Bauwerks als Dokumentationsplattform 
für die Bewirtschaftung und das Gebäudemanagement. 
Für das Gesamtprojekt wird eine Nachhaltigkeitszerti-
fizierung (mind. DGNB Silber-Status) als Voraussetzung 
für die Verleihung eines QNG-Siegels bzw. der Förder-
stufe „Klimafreundliches Wohngebäude“  der angestrebt.  

Die Ausführung des Objekts ist in Massivbauweise vorge-
sehen. Modulare Decken und Erschließungskerne werden 
in Beton  geplant. Für die Außenwände kommen Wandsys-
teme mit Blähton wie zb. Gisoton zum Einsatz.
Gisoton ist aufgrund seiner Rohstoffe und einer prozess-
optimierten Produktion ein klimaneutrales Bausystem, 
welches gleichzeitig Vorteile wie hohe Festigkeit, hohen 
Schallschutz  und schnelle Bauzeit bietet.
Um den Anteil an Glasflächen zu reduzieren, jedoch den 
Licht- und Wärmeeintrag der Wohnungen zu gewähr-
leisten, werden die Fenster zum Großteil mit einer 60 cm 
hohen Brüstung vorgesehen. In einzelnen Fassadenberei-
chen werden die Fenster bodentief ausgeführt.
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Begegnungszone Laubengang– Ungezwungener Austausch

Materialität – Klimaneutral

Regenwasser – Ganzheitlich


